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Mit sportlichen Grüssen  

Im August 2010  
Beni Doppler / Aktuar Swiss Bowling 



 

 

Einladung zur Delegiertenversammlung 
Convocation à l’Assemblée des délégués  

Haus des Sportes, Bern / Maison des Sports, Berne 
Talgut Zentrum Ittigen  

Samstag, 25. September/ Samedi 25. septembre 
10.00 Uhr / à 10.00 h  

 

An alle Sektionspräsidenten z. Hd. der Delegierten / Aux présidents et aux délégués des 
sections 

An den Vorstand SB/Au Comité SB 

Traktanden / Ordre du jour  

1.   Wahl der Stimmenzähler / Election des scrutateurs 
2.   Genehmigung des Protokolls der letzten DV / Approbation du PV de la dernière AD 
3.   Genehmigung der Jahresberichte / Approbation des rapports annuels 
4a. Genehmigung des Jahresabschlusses / Approbation des comptes de l’année 
4b. Genehmigung des Rechnungsprüfungsberichts / Approbation du rapport  
     des vérificateurs 
5.   Dechargeerteilung an den Vorstand / Décharge au comité 
6.   Aufnahmen und/oder Austritte / Admission et/ou démissions 
7.   Wahl des Vorstandes / Election du Comité 
8.   Wahl der Rechnungsprüfer / Election des vérificateurs 
9.   Behandlung vorliegender Anträge / Etude des motions 
10. Festlegung der Mitgliederbeiträge / Fixation du montant des cotisations 
11. Genehmigung des Budgets / Approbation du budget 
12. Änderung der Statuten / Modification des statuts  
13. Ernennung Ehrenmitglieder / Nominations honoraires 

Anträge sind bis 21.08.2010 an den Präsidenten zu richten 
Les motions sont à faire parvenir à l’adresse du président jusqu’au 21.08.2010 

Mit sportlichen Grüssen / Avec mes salutations sportives 
SWISS BOWLING 
L. Fiorani 
 
08.07.2010 

P.S. Es findet unter Pkt.7 eine Ersatzwahl für den zurückgetretenen Sportpräsidenten 
statt. Interessenten sind gefragt! Bitte bei eurem Sektionspräsidenten melden, Danke! 

P.S. Le président sportif ayant démissionné, une élection pour ce poste aura lieu dans 
l’ordre du jour Nr. 7. On cherche des candidats ! Prière de placer votre candidature 
auprès de votre président sportif, merci ! 
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 An den Vorstand und alle Sektionen Swiss Bowling 
 
 
 
 
 
Protokoll der Delegiertenversammlung Swiss Bowling (SB) vom 03.10.2009 in Ittigen
 
Ort: Haus des Sportes, Talgut Zentrum Ittigen 
 
Vorstand: Fiorani Lucio Präsident SB 
 Massarotto Marion Vizepräsidentin SB 
 Pari Louis Sportpräsident SB 
 Mezenen Didier Vizesportpräsident SB 
 Hügin Marc Kassier SB 
 Ancarani Dario Juniorenverantwortlicher SB 
 Dailly Pierre Seniorenverantwortlicher SB 
 Ecoffey Xavier Beisitzer SB 
 Doppler Bernard Aktuar SB 
 

entschuldigt: Grauwiler Beat   Mutationsführer SB 
   
 

Delegierte:
 
Anwesend : 28 (Präsenzliste beim Aktuar vorliegend) 
Gäste:    0 
 
Damit einfaches Mehr: 15 
2/3 Mehr:   19 
 
Entschuldigt haben sich die Sektionen Jura, Nidwalden und Tessin (letztere hat nur noch 3 
Mitglieder, sind vertreten durch Vizepräsidentin Marion im Vorstand). Ohne Delegierte und 
unentschuldigt war die Sektion Aargau. 
 
 
Simultanübersetzung:  Frau Schreck (Fa. Kohler) 
 
 
Begrüssung 
 
Luciano Fiorani begrüsst um 10.10 Uhr alle Anwesenden zur heutigen DV. Für das Protokoll 
wird Beni Doppler verantwortlich zeichnen. 
 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler wird gewählt: Tammo V.D. Heuvel 
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2. Protokoll der letzten DV vom 04.10.2008 
 
Korrektur zum Pkt. 12 (Iris Karakash): Art. 53 der Statuten muss stipulieren, dass 
Jedermann/Frau eine Lizenz nehmen kann, unabhängig von der Nationalität oder des 
Wohnorts. Diese Korrektur wird in den Statuten nachgeführt. 
 
Ansonst wird das Protokoll einstimmig genehmigt. 
 
 
3. Genehmigung der Jahresberichte 
 
• Jahresbericht Präsident (Fiorani Lucio): 

 
Der Bericht wird einstimmig genehmigt. 
 

 
• Jahresberichte Sportpräsidente (Pari Louis & Mezenen Didier), Jahresbericht Junioren 

(Ancarani Dario), Jahresbericht Senioren (Dailly Pierre):   
 
Die DV wird angefragt, ob diese Berichte in Globo abgestimmt werden sollen:  
Einstimmig Ja. 
 
Bemerkung P.A. Syrvet zum Sportpräsidenten Bericht: die Wettkämpfe in Orlando & 
Duisburg wurden nicht erwähnt (fallen in Saison 2008-2009). 
 
Abstimmung der Berichte: Einstimmig Ja. 
 
 

• Jahresbericht Mutationen (Beat Grauwiler): 
 
Fragen?: keine. 
Lucio erwähnt dazu, dass eine kleine (erfreuliche) Zunahme von 15 Mitglieder zu 
verzeichnen ist. 
 
Der Bericht wird einstimmig genehmigt. 
 

 
4a. Genehmigung des Jahresabschlusses 
 
Mit der Einladung zur DV wurde die Jahresrechnung 01.07.2008 – 30.06.2009 beigelegt. 
 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Mehraufwand von Fr. 14'220.48 ab 
Das Eigenkapital von Swiss Bowling per 30.06.2009 beträgt Fr. 96'265.39. 
 
Fragen zu Bilanz und Erfolgsrechnung:  
 
Die diversen Fragen seitens der Delegierten können befriedigend durch unseren Kassier Hügin 
Marc beantwortet werden, der zum Abschluss und Budget  auch Kommentare in schriftlicher 
Form abgegeben hatte (dem Dossier beiliegend). 
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P.A. Syrvet bemerkt dass es in Zukunft hilfreich wäre, wenn zu den einzelnen Posten der 
Buchhaltung auch Detailinfos als Beilagen verfügbar wären. Dies würde die Übersicht 
verbessern. 
Unser Kassier Marc Hügin nimmt dies zur Kenntnis und wird den Wunsch berücksichtigen. 
 
Bevor der Jahresabschluss genehmigt wird soll noch der Revisorenbericht behandelt werden. 
 
 
4b. Genehmigung des Rechnungsprüfungsberichts 
 
Der Bericht wird durch P.A. Syrvet verlesen. Die Revisoren P.A. Syrvet und HP. Gubler loben 
und verdanken den Kassenbericht, welcher zur Annahme empfohlen wird. 
 
Fragen der Delegierten: keine. 
 
 
Abstimmung: die Jahresrechnung und der Revisorenbericht werden einstimmig angenommen. 
 
 
5. Dechargeerteilung an den Vorstand
 
Lucio spricht seinen Dank an den Vorstand aus für seine Arbeit in der vergangenen Saison. 
 
Dem Vorstand SB wird mit 24 Ja zu 4 Enthaltungen Decharge erteilt. 
 
 
6. Aufnahmen und/oder Austritte 
 
• Sektion Aargau: an der letzten DV im 2008 wurde die Sektion Aargau mit der Auflage 

aufgenommen, in nützlicher Frist die erforderlichen Unterlagen einzureichen (Statuten, 
Mitgliederliste usw.). Dies ist in der Zwischenzeit erledigt und die Auflage damit erfüllt. 
Die Sektion Aargau ist damit (leider in deren Abwesenheit) definitiv als Mitglied von Swiss 
Bowling aufgenommen. 
 

• Sektion Tessin: diese Sektion hat nur noch drei Mitglieder und keine Aktivitäten mehr. Aus 
diesem Grund wird die Sektion Tessin aufgelöst, ein allfälliges verbleibendes Vermögen 
wird zurückgestellt falls die Sektion wiederbelebt würde. 
Unsere Vizepräsidentin Marion Massarotto wird der Sektion Bern beitreten, die anderen 
verbleibenden Mitglieder müssen sich noch entscheiden was sie tun wollen. 

 
 
7a. Wahl des Tagespräsidenten 
 
Zum Tagespräsidenten wird Philippe Hutzli (GE) einstimmig gewählt. 
 
7b. Wahl des Vorstandes 
 
Aus dem bestehenden Vorstand gibt es aus gesundheitlichen Gründen folgenden Rücktritt: 
 
Sportpräsident:  Pari Louis 
 
 



 

02.09.2010 data\bowling\swiss_bowling\dv\dv2002\Protokoll_DV2009_D.doc 4 / 4  

Folgende Vorstandsmitglieder stellen sich für eine Wiederwahl zur Verfügung: 
 
Präsident:  Fiorani Lucio 
Vizepräsident:  Massarotto Marion 
Vizesportpräsident: Mezenen Didier, neu als Sportpräsident 
Kassier:  Hügin Marc 
Mutationen:  Grauwiler Beat 
Junioren:  Ancarani Dario 
Aktuar:   Doppler Bernard 
Senioren:  Dailly Pierre 
Beisitzer:  Ecoffey Xavier, neu als Vizesportpräsident 
 
 
Wahlen: 
 
Wahl Präsident: 
 
Der Tagespräsident Philippe Hutzli dankt für das Vertrauen und verdankt dem Vorstand die 
Arbeit in der vergangenen Amtszeit. 
Es steht kein anderer Kandidat als Lucio für das Amt des Präsidenten zur Verfügung. 
 
Lucio Fiorani wird einstimmig und mit Applaus gewählt. 
 
Philippe Hutzli bedankt sich für das Vertrauen und gibt das Wort zurück an den alten und neuen 
Präsidenten Lucio Fiorani für die Weiterführung der Wahlen. 
 
 
Wahl Vizepräsident: 
 
Als Vizepräsident stellt sich nebst Marion Massarotto niemand zur Verfügung. 
 
Marion Massarotto wird einstimmig und mit Applaus gewählt. 
 
Wahl Aktuar: 
 
Als Aktuar stellt sich nebst Bernard Doppler niemand zur Verfügung. 
 
Bernard Doppler wird einstimmig und mit Applaus gewählt. 
 
Wahl Kassier: 
 
Als Kassier stellt sich nebst Marc Hügin niemand zur Verfügung. 
 
Marc Hügin wird einstimmig und mit Applaus gewählt. 
 
Wahl Sportpräsident: 
 
Wie oben bereits erwähnt stellt sich der amtierende Sportpräsident Louis Pari nicht mehr zur 
Wahl, Gründe dazu sind in seinem Rücktrittsbrief (im Dossier) aufgeführt. 
Der bisherige Vizesportpräsident Didier Mezenen stellt sich für das Amt des Sportpräsident zur 
Verfügung. 
Als weiteren Kandidaten für dieses Amt stellt sich Mario Ancarani ebenfalls zur Wahl. 
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Voten zu diesen Kandidaturen: 
• Louis Pari: gibt zu bedenken, dass die Aufteilung der Vorstandsfunktionen auf Deutsch-

Schweiz und Romandie beachtet werden sollte. 
• Didier Mezenen: erläutert seine Ziele, sollte er nicht als Sportpräsident gewählt werden 

würde er aus dem Vorstand zurücktreten. 
• Mario Ancarani: erläutert ebenfalls seine Ziele, er könnte sich eine Zusammenarbeit mit 

Xavier Ecoffey als Vize sehr gut vorstellen. 
• Xavier Ecoffey: stellt sich mit Didier als Sportpräsident für das Amt des Vize-

Sportpräsident zur Verfügung, mit Mario sieht er das nicht. 
Nach den diversen Wortmeldungen geht es zur Abstimmung: 
 
Didier Mezenen: 20 Stimmen 
Mario Ancarani: 4 Stimmen 
 
Damit ist Didier Mezenen als neuer Sportpräsident gewählt, was auch mit Applaus bestätigt 
wird. 
 
Wahl Vizesportpräsident: 
 
Als Vizesportpräsident stellt sich nebst Xavier Ecoffey niemand zur Verfügung. 
 
Xavier Ecoffey wird einstimmig und mit Applaus gewählt. 
 
Wahl Juniorenverantwortlicher: 
 
Als Juniorenverantwortlicher stellt sich nebst Dario Ancarani niemand zur Verfügung. 
 
Dario Ancarani wird einstimmig und mit Applaus gewählt. 
 
Wahl Seniorenverantwortlicher: 
 
Der bisherige Seniorenverantwortliche Pierre Dailly stellt sich für eine weitere Amtsperiode zur 
Verfügung. 
Als weiteren Kandidaten für dieses Amt stellt sich Bruno Tambini ebenfalls zur Wahl. 
Voten zu diesen Kandidaturen: 

• Ruth Doppler bemängelt die Betreuung des Senioren Teams durch Pierre an den 
Europameisterschaften der letzten Jahre und wünscht sich in diesem Bereich eine 
Besserung. In diesem Sinne unterstützt Ruth die Kandidatur von Bruno Tambini. 

• Edwin Bain plädiert aufgrund seiner Erfahrungen an der letzten EM, wo er zum ersten 
mal dabei war, ebenfalls für einen Wechsel und damit für die Kandidatur von Bruno. 

• Pierre Dailly verzichtet nach Rückfrage des Präsidenten auf eine Stellungnahme. 
Nach den diversen Wortmeldungen geht es zur Abstimmung: 
 
Pierre Dailly:  1   Stimme 
Bruno Tambini: 17 Stimmen 
 
Damit ist Bruno Tambini als neuer Seniorenverantwortlicher gewählt, was auch mit Applaus 
bestätigt wird. 
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Wahl Mutationsführer: 
 
Als Mutationsführer stellt sich nebst Beat Grauwiler niemand zur Verfügung. 
 
Beat Grauwiler wird einstimmig und mit Applaus gewählt. 
 
Wahl PR/Marketing Verantwortlicher: 
 
Dieser Vorstandsposten ist nach wie vor Vakant. Dazu gibt es eine längere Diskussion und 
diverse Voten: 
 
• Philippe Hutzli macht den Vorschlag, eine externe Firma für die Aufgabe zu verpflichten. 

Dieser Vorschlag wird auch von Didier Mezenen unterstützt, es müssen hier Profis ans Werk. 
• HP. Gubler: zum Thema PR/Marketing braucht es Ziele, Leistungsausweise und es muss ein 

Pflichtenheft erstellt werden. Nicht desto trotz braucht es auch eine Ansprechperson im 
Vorstand. 

• Diverse weitere Voten (Sektion SZ) sind auch für die Erstellung eines Pflichtenhefts. 
• PA. Syrvet: evtl. gibt es innerhalb Swiss Bowling jemand, der in diesem Bereich arbeitet, 

zudem gibt es sicherlich bei Swiss Olympic Vorgaben/Vorlagen zu diesem Thema. 
• Claudio Scialdone: die Aufgaben diese Vorstandsfunktion sollten mit den Sektionen 

erarbeitet werden, evtl. an einer erweiterten Vorstandsitzung. 
 
Die Funktion eines PR/Marketing Verantwortlichen bleibt vorerst Vakant. 
 
Zusammenstellung des neuen Vorstands Swiss Bowling:  
 
Der neue Vorstand SB stellt sich nach obigen Entscheiden wie folgt zusammen: 
 
Präsident:  Fiorani Lucio 
Vizepräsident:  Massarotto Marion 
Sportpräsident: Mezenen Didier 
Vizesportpräsident: Ecoffey Xavier 
Kassier:  Hügin Marc 
Mutationen:  Grauwiler Beat 
Junioren:  Ancarani Dario 
Senioren:  Tambini Bruno 
Aktuar:   Doppler Bernard 
PR/Marketing:  Vakant 
 
 
8. Wahl der Rechnungsprüfer 
 
Graf Nathalie: Patricia Derrer wurde als 2.Revisorin viel zu spät avisiert und konnte die Revision 

nicht ordnungsgemäss durchführen. 
Marc Hügin: erläutert die Umstände (Spitalaufenthalt seinerseits), die zu dieser Verspätung 

geführt haben und entschuldigt sich dafür. Die Revision konnte dann doch noch 
kurzfristig mit dem 1. (PA. Syrvet) und 3. (HP.Gubler) Revisor durchgeführt 
werden.  
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Es wird beschlossen, die Revisoren für ein weiteres Jahr so zu belassen wie sie jetzt sind. Alle 
Revisoren stellen sich zur Verfügung und werden durch die DV einstimmig und mit Applaus 
bestätigt: 
 
1. Revisor: Pierre Alain Syrvet (VD) 
2. Revisor: Patricia Derrer (GE) 
3. Revisor: Hans Peter Gubler (ZH) 
 
Um den diesjährigen Problemen Rechnung zu tragen werden nächstes Jahr alle drei Revisoren 
durch Marc Hügin eingeladen. 
 
Didier Mezenen: könnten zukünftig nicht  externe Revisoren beauftragt werden? 
Marc Hügin: eine solche externe Revision kostet uns ca. CHF 2'000,- 
PA. Syrvet: der Vorschlag einer externen Revision wird nächstes Jahr als Antrag eingebracht. 
Der Vorstand soll innerhalb Swiss Bowling anfragen ob es andere Profis gibt in den Sektionen. 
 
 
9. Behandlung der vorliegenden Anträge 
 
keine. 
 
 
10. Festlegung der Mitgliederbeiträge ab 01.07.2010 
 
Es ist keine Veränderungen der Mitgliederbeiträge an SB vorgesehen.  
 
Aktive: Senioren ab 65(*): Jugend A: Jugend B: Jugend C: 
100.- 50.- 50.- 25.- 0.- 
 
Alle neuen SpielerInnen und solche die mehr als 5 Jahre keine Lizenz mehr bezogen haben, 
bekommen für das erste Bezugsjahr einen Rabatt von 50% auf den Beitrag. 
 
Dies wird einstimmig durch die DV bestätigt. 
 
Es wird darauf hingewiesen (wie bereits letztes Jahr schon), dass man die Mitgliederbeiträge 
auf der offiziellen Homepage von Swiss Bowling nirgends nachlesen kann, und gebeten dies zu 
ändern, damit man inskünftig weiss worüber man abstimmt. 
 
(*) die Altersgrenze von 65 Jahren für Seniorenbeiträge gilt sowohl für Herren wie auch für 
Damen, dies soll noch in den Statuten festgehalten werden. 
 
 
11. Genehmigung des Budgets 
 
Das Budget wurde zusammen mit der Jahresrechnung der DV Einladung beigelegt. 
Marc erläutert was geändert wurde, es bewegt sich in etwa im gleichen Rahmen wie im Vorjahr 
und schliesst mit einem Mehraufwand von Fr. 1'000.-. Zu bemerken ist vorallem, dass der 
Kostenbeitrag der Sektionen an die CH-Meisterschaften 50% betragen wird, 50% wird Swiss 
Bowling übernehmen. 
 
Fragen seitens DV: 
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• PA. Syrvet: wie schon bei der Jahresrechnung wäre es auch hier gut zu wissen (als Beilage) 
wo und wann die geplanten Wettkämpfe stattfinden. 
Marc: wird dies einbauen. 
    

• Iris Karakash: wie hoch sind die Entschädigungen für Spieler und Coaches? 
Marc: Fr. 50.- pro Tag 

 
Abstimmung Budget: einstimmig angenommen. 
 
 
12. Änderung der Statuten: 
 
Es liegen keine Anträge zur Änderungen der Statuten seitens der Sektionen vor. 
 
Wie oben bereits erwähnt werden folgende Anpassungen durchgeführt: 

• Art. 53 Ergänzung 
• Beiträge für Senioren ab 65 Jahren 

 
Iris Karakash: in den Statuten steht dass die Sportkommission einem Pflichtenheft unterstellt 
wird, dieses ist jedoch nicht vorhanden. 
Bernard Doppler: bei der letzten grossen Statuten Revision vor einigen Jahren wurden die 
Aufgaben der einzelnen Organe von Swiss Bowling aus den alten Statuten entfernt um diese zu 
vereinfachen, mit der Auflage diese Aufgaben in Form von Pflichtenheften als Beilage zu den 
Statuten zu führen. Dies wurde nach dem Austritt von Beni Doppler aus dem damaligen 
Vorstand leider nicht gemacht. 
 
Diese Pendenz muss bis spätestens DV 2010 erledigt werden: 
 
 
13. Ernennungen Ehrenmitglieder 
 
Es gibt keine Ernennung neuer Ehrenmitglieder, aber Ehrungen für besondere sportliche 
Leistungen. 
 
An der Senioren Europameisterschaft 2009 in Prag erkämpften sich Iris Karakash und Ruth 
Doppler wiederum Medaillen für unser Land (es wird langsam zur angenehmen Gewohnheit): 
 
Doppel Damen A: Rang 3 und Bronze-Medaille für Ruth und Iris. 
Einzel Damen B:  Rang 1 und Goldmedaille für Iris 
Masters Damen B: Rang 1 und Goldmedaille für Iris 
Masters Damen A: Rang 5 für Ruth 
 
Ruth und die zweifache Europameisterin Iris werden unter grossem Applaus mit einem 
Blumenstrauss und Turnier-Gutscheinen für ihre tollen Leistungen an der Senioren-
Europameisterschaft geehrt. 
 
Zu erwähnen ist auch der sehr gute 4. Platz im Herren Doppel A von Philippe Ecoffey und 
Pierre-Alain Cardinaux, die 218 Schnitt gespielt haben und das Podium nur um 10 Pins 
verpassten. 
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Diverses: 
 
• HP. Gubler fragt nach dem Status der Zusammenarbeit mit dem SNBC, welche letztes Jahr 

durch Herrn Eckert Jürg angesprochen wurde. 
Lucio Fiorani: es hat bis heute kein Feedback an Lucio gegeben. Soviel er gehört hat 
wollen sie einen eigenen Verband gründen, d.h. die Zusammenarbeit mit Swiss Bowling 
kann als gestorben betrachtet werden. 
 

• HP. Gubler fragt ebenfalls nach dem Langzeitkonzept, welches in Arbeit sein soll. 
Lucio Fiorani: leider ist hier nicht viel gelaufen, es gab zuviele andere "Baustellen". 
HP. Gubler: die Erwartung besteht nach wie vor, dass Ziele und Visionen festgelegt werden 
um an deren Umsetzung arbeiten zu können (z.B. mehr Mitglieder gewinnen). 
Lucio Fiorani: wird an der nächsten erweiterten Vorstandsitzung thematisiert. 
 

• Philippe Hutzli: Anfang September ist im Kanton Genf ein Feiertag, der "Jeûne Genevois". 
Dieses Jahr wurde der Worldcup Final genau auf dieses Wochenende gelegt, was dazu 
führte dass etliche GE-Spieler nicht teilnehmen konnten. Es wird gebeten, dieses Datum im 
Nationalen Kalender zu vermerken, damit zukünftig keine solchen Kollisionen mehr 
entstehen. 
Lucio Fiorani: wir sind ohnehin jedes Jahr sehr spät mit der Anmeldung für den Weltcup, in 
Zukunft muss der CH-Final früher stattfinden. 
 

• Edwin Bain: wie steht es mit der Trainer-Ausbildung? 
Lucio Fiorani: ist am evaluieren, dies wird ein Thema an der nächsten Vorstandsitzung 
sein. 
 

• Lucio Fiorani (Info): Louis Pari hat bis heute die neu aufzubauende Nationalmannschaft 
betreut. Aufgrund seines Rücktritts entsteht hier eine Lücke. Andy Jung, früher schon mal 
Coach der Nati, wurde angefragt ob er in diesem Bereich Unterstützung bieten kann. 
 
 
 

Lucio bedankt sich bei allen Anwesenden für ihre Teilnahme, und hofft nächstes Jahr wieder 
alle Sektionen begrüssen zu können. 
 
Nächste DV: 25.09.2010, wieder im Haus des Sports / Bern  
 
Ende der DV: 13:00 Uhr 
 
      Für das Protokoll: Beni Doppler 
 
 
P.S.:  Protokoll in D und F verfasst, im Falle eines Missverständnisses gilt die Originalversion in Deutsch. 



Jahresbericht des Präsidenten  
 

Zuhanden der DV 2010 
 

 
Liebe Sportkameradinnen und Kameraden eigentlich hätte ich so viel zu 
berichten das es daraus ein Buch geben würde. Aber es gibt etwas das  
scheint mir wichtig, darum werde ich mich dieses mal  auf den Jahres- 
Turnierkalender beschränken. 
In den letzten zwei bis drei Jahren sind von einigen Turnierleitungen die eher 
schlechten Beteiligungen bemängelt worden, was ich durchaus verstehe. 
Denn wenn wir unseren Turnierkalender anschauen sind ausser an den 
Weinachts, Neujahrs und Sommerferienwochenenden alles ziemlich 
ausgebucht. Wenn wir nun bedenken das einige Sektionen noch kein Turnier 
im Kalender stehen haben, aber gerne eines anmelden möchten, dann sieht 
es noch düsterer aus. 
Ich Frage nun euch und im speziellem die SPOKO ist nicht weniger, mehr? 
Dabei denke ich auch an eine mögliche Vergabe von Turnieren  an 
Sektionen die sich im Aufbau befinden. 
Anderer seit`s möchte ich mich bei all denen bedanken, die aktiv - auch in 
den Sektionen - mithelfen  um es möglichst vielen(allen geht meistens nicht) 
recht zu machen.  
Mein Wunsch für die nächste Saison ist, mehr Stabilität im Vorstand SB und 
einen neuen Sportpräsident, denn Didier hat Demissioniert. 
Für seine geleistete Arbeit möchte ich mich an dieser Stelle  bei ihm 
bedanken und wünsche ihm bei seinen Aufgaben in der Sekt.VD  weiterhin 
gute Zusammenarbeit! 
Allen Verbandsmitgliedern wünsche ich eine Sportlich erfolgreiche Neue  
Saison 2010-2011 
Habt auch Fun, wenn mal ein Schuss daneben geht!!! 
 
Mit sportlichen Grüssen 
L.Fiorani 
Präsident SB 
 
 
 
 



Bericht des Juniorenverantwortlichen 

zu Hd. der DV 2010. 

Liebe Bowlingfreunde 

In der vergangener Saison haben unsere Junioren hervorragende Resultate erzielt. 

Ein ganz grosses „BRAVO“ an die Turniersieger , Peireira Paolo (GP  Lausanne) und das 

Doppel, Stucki Daryl – Haasper Kevin (Doppel Masters). 

Ein dickes Lob auch an die Junioren, die man oft unter den Besten Zehn einer Rangliste 

findet;  Bonzon Cédric, Von Moos Marco, Risler Alan, Riegler Yuval, Guillaume Nicolas, 

Caré Michel und Lienhard Joel. 

Herzlich gratulieren möchte ich auch den neuen Schweizermeistern / innen; Hügin Carina 

(DB), Martinez Vanessa (DA), Haasper Kevin (HA), Fehr Patrick (HB) und Junod Amir (HC). 

Der 10. Rang am GP Zürich von Jörg Marc ist einfach fantastisch.  

Dieser Junge hat in letzter Zeit viel Unruhe verursacht, da er als Jun C laut Reglement nur 6 

Spiele pro Tag spielen darf, das Reglement sagt auch, dass ein Jun B, also ein 14 – 19 

jähriger, nur 8 Spiele pro Tag spielen darf. 

Mit der neuen Kategorien – Einteilung können wir die 6 Spiele für C Spieler/ Innen stehen 

lassen, für B Spieler/ Innen hingegen, würde ich das Limit aufheben. 

Die Gründe der Nicht-Teilnahme der Sektion Zürich an der Junioren SM finde ich  

gerechtfertigt, die Organisatoren hätten dieses „Desaster“ leicht verhindern können, wenn 

man bedenkt, dass die Sektion VD sich das letzte Jahr über die Zustände an der Jun. SM 

in Jegenstorf schriftlich beim Vorstand beschwert hat. 

Ich kann das nicht verstehen und werde alles daran setzen, dass es nicht mehr geschieht. 

Nun zu etwas erfreulicherem, am 23. Juli wird die Schweiz an der WYC in Helsinki vertreten 

sein und hoffe dass ihr uns die Daumen drückt, da es an der EYC nicht so gut gelaufen 

ist ( siehe EYC Bericht ).  

 

 Ich wünsche euch viel Erfolg  für die neue Saison. 

Mit sportliche Grüssen,  Dario Ancarani  ( 15 Juli 2010 ) 



 
 
Jahresbericht Senioren 2010 
 
Manch einer wird sich gewundert haben, dass ich nach meinen Erfahrungen in meiner  
vorgehender Amtsperiode dieses Amt noch mal übernommen habe.  
Man hat mich auch gewarnt vor Hintergrund Gegner, was sich in späteren  
zusammenhänge auch zeigen sollte und nur durch das gute Zureden  eines 
Vorstandmitgliedes, habe ich das erste Jahr zu Ende geführt.  
Dies als Einleitung zu meinem Bericht. 
 
Es gab auch erfreuliches. 
Der Aufschwung von Teilnehmer an der  
Schweizermeisterschaft in Rubigen  die auch,  
zur Ueberaschung einiger  bewährten Spieler,  
neue Gesichter auf den Podestplätzen fanden 
. 
Weiter die Europameisterschaft in Wien, die  
erfreulicherweise erneut eine fast obligatorische 
Medaille durch unser Damen Team im Trio mit 
einem dritten Rang  die bronzene erspielte. 
Auch hier sei erwähnt dass ein merkliches Interesse 
an Teilnehmer mit neuer Rekordteilnehmerzahl vorlag,  
und die franz. Schweiz mit neuen  Spieler sich  
gut vertreten hat. 
Bericht EM auf der Homepage Senioren 
 
Was bringt die Zukunft. 
Die zehnten Schweizermeisterschaften werden im Februar 
2011 in Rümikon abgehalten und könnten als 
kleines Jubiläum gefeiert werden. 
Die Europameisterschaften 2011 sind in Israel,  
genauer gesagt in Haifa.  
Mit dem Spruch „ das gibt eine Bombenstimmung“ 
könnte der Sprecher den Nagel auf den Kopf getroffen 
haben. 
Orientierungen findet man in der Homepage der 
Senioren. 
Ich wünsche allen eine gute und erfolgreiche  
Saison 
. 
Im Juli 2010       
 
für die Senioren 
B. Tambini 
      
    
 
 



SWISS BOWLING Statistik 2009/2010 per 30.06.2010

Delegierte

 Sektion Damen Herren Total Damen JA+JB JC Herren JA+JB JC Total Diff. Anzahl

 Aargau 6 12 18 7 19 1 27 9 2

 Bern 15 99 114 17 87 3 107 -7 4

 Basel 31 85 116 31 5 3 69 11 1 120 4 4

 Genf 59 145 204 65 2 143 2 212 8 6

 Jura 3 8 11 3 10 13 2 2

 Neuenburg 1 15 16 3 11 1 15 -1 2

 Nidwalden 1 23 24 3 22 1 26 2 2

 Schwyz 5 20 25 5 18 1 24 -1 2

 Thurgau 5 31 36 4 1 23 8 36 0 2

 Tessin 2 1 3 0 -3 2

 Vaud 33 116 149 21 4 105 19 149 0 4

 Zug 0 7 7 1 8 1 10 3 2

 Zürich 56 155 211 46 7 124 22 199 -12 5

217 717 934 206 19 3 639 70 1 938 4 39

Sektion Damen Herren Total DA DB D? D? HA HB HC H? H?

 Aargau 7 20 27 7 1 18 1

 Bern 17 90 107 3 10 2 2 14 15 38 14 9

 Basel 39 81 120 3 13 15 8 19 10 10 20 22

 Genf 67 145 212 9 33 14 11 17 40 24 38 26

 Jura 3 10 13 2 1 1 6 3

 Neuenburg 3 12 15 2 1 1 4 3 3 1

 Nidwalden 3 23 26 1 2 3 5 5 5 5

 Schwyz 5 19 24 4 1 3 8 5 2 1

 Thurgau 5 31 36 1 3 1 5 7 7 9 3

 Tessin 0 0 0

 Vaud 25 124 149 3 11 7 4 26 18 30 29 21

 Zug 1 9 10 1 1 7 1

 Zürich 53 146 199 8 22 8 15 16 35 32 37 26

228 710 938 27 109 50 42 104 145 185 161 115

Total

938

157 211

Mutationsbericht / Lizenzen

 Total

228 710

934

Stand 30.06.2009 Stand 30.06.2010

Stand 30.06.2010

Wenn wir ohne Sponsoren leben wollen, BRAUCHEN WIR MEHR MITGLIEDER ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !
Unser Mitgliederbestand ist etwa gleich geblieben. Leider keine Verbesserung vom Mitgliederbestand.

938

Mutationsbericht / Kategorien

938

Stand 30.06.2010

= Spieler oder Spielerinnen ohne Spiele 
Joueur ou joueuses sans jeux

= Spieler oder Spielerinnen unter 40 Spiele        
Joueur ou joueuses sous 40 jeux

SWISS BOWLING: Beat Grauwiler 11.08.2010



  Erfolgsrechnung 1. Juli 2009 - 30. Juni 2010

Vorjahr 2008/09 Budget 2009/10 Konto  Bezeichnung Saison 2009/10

84'595.60  83'800.00  1  E R T R A G   Allgemein 83'586.75  

75'300.00  76'000.00   Lizenzeinnahmen 76'450.00  
71'825.00  72'000.00  4.101  Lizenzeinnahmen Aktive 73'225.00  
3'475.00  4'000.00  4.102  Lizenzeinnahmen Junioren 3'225.00  

9'295.60  7'800.00   Sonstige Erträge 7'136.75  
1'195.60  1'000.00  4.110  Zinserträge 986.75  
3'300.00  2'000.00  4.111  Ertrag Bahnabnahmen 1'550.00  
4'800.00  4'800.00  4.112  Ertrag Turnier-Homologationen 4'600.00  

0.00  0.00  4.113  Ertrag aus Warenverkauf 0.00  

25'319.99  21'300.00  1  A U F W A N D   Allgemein 17'388.70  

12'467.00  12'500.00   Versammlungen 8'275.90  
3'093.60  3'500.00  3.100  Delegiertenversammlung 3'756.90  
5'423.00  4'500.00  3.101  Vorstandssitzungen 2'585.00  
3'950.40  4'000.00  3.102  Sportkommissionssitzungen 1'934.00  

0.00  500.00  3.103  Delegationen SSKV-DV 0.00  

2'325.34  2'500.00   F I Q   /   E T B F 3'139.30  
1'863.11  2'000.00  3.110  FIQ-Beitrag 2'706.56  

462.23  500.00  3.111  ETBF-Einschreibegebühren Internationale Turniere 432.74  

10'527.65  6'300.00   Allgemeiner Verwaltungsaufwand 4'508.50  
214.20  300.00  3.120  Porti und Finanzspesen 160.10  
129.00  150.00  3.121  Kosten Internet 129.00  

4'971.10  1'000.00  3.122  Publikationen / Werbematerial (Pins usw.) 0.00  
4'000.00  3'600.00  3.123  Entschädigung Vorstand 3'600.00  

300.00  200.00  3.124  Entschädigung Revisoren 200.00  
913.35  1'050.00  3.125  Büromaterial, Diverses 419.40  

0.00  0.00   Sonstiger Aufwand 1'465.00  
0.00  3.150  Abschreibungen Warenbestände 1'465.00  

16'123.85  8'000.00  2  A U F W A N D   Schweizermeisterschaften 4'312.60  

14'523.75  6'500.00   Aktive 3'715.40  
4'839.50  5'000.00  3.201  SM - Einzel 765.00  
1'840.00  2'000.00  3.202  SM - Doppel 550.00  
2'400.00  2'500.00  3.203  SM - National-Liga 2'260.00  
5'444.25  4'000.00  3.205  SM - Medaillen / Pokale / Abzeichen 3'877.10  

0.00  -7'000.00  3.209  SM - Sektionsbeteiligungen -3'736.70  

1'338.75  1'000.00   Junioren 403.75  
654.00  500.00  3.211  SM - Junioren 117.00  
684.75  1'000.00  3.215  SM - Medaillen / Pokale / Abzeichen 690.75  

0.00  -500.00  3.219  SM - Sektionsbeteiligungen -404.00  

261.35  500.00   Senioren / Veteranen 193.45  
-631.50  0.00  3.221  SM - Senioren / Veteranen -428.05  
892.85  1'000.00  3.225  SM - Medaillen / Pokale / Abzeichen 814.50  

-500.00  3.229  SM - Sektionsbeteiligungen -193.00  

6'188.40  7'000.00  3   A U F W A N D   Junioren 14'168.70  

6'188.40  7'000.00    Turniervergünstigungen / Training usw. 14'168.70  
4'270.00  5'000.00  3.301   Turniervergünstigungen Junioren allgemein 5'310.00  
1'918.40  2'000.00  3.305   Training / Turniere Swiss Team Junioren 8'858.70  

6'332.80  5'000.00  5   A U F W A N D   zentrale Aufgaben / Projekte 6'657.40  

5'000.00  0.00    Ausbildung 0.00  
5'000.00  0.00  3.501   Trainerkosten / -Ausbildung 0.00  

0.00  0.00  3.502   Training und Verpflegung 0.00  
0.00  0.00  3.503   Coaches 0.00  

1'332.80  5'000.00    Nationalkader 6'657.40  
1'332.80  5'000.00  3.521   Training, Turniere, Verpflegung 6'657.40  

0.00  0.00  3.522   Coaches 0.00  

SWISS BOWLING



  Erfolgsrechnung 1. Juli 2009 - 30. Juni 2010

Vorjahr 2008/09 Budget 2009/10 Konto  Bezeichnung Saison 2009/10

44'851.04  41'500.00  6  A U F W A N D   Internationale Events 50'255.68  

0.00  3'000.00    Weltmeisterschaften Team München 2'685.00  
0.00  3'000.00  3.601   WM - Einschreibegebühren 2'685.00  
0.00  0.00  3.602   WM - Coachentschädigungen 0.00  
0.00  0.00  3.603   WM - Reisekosten 0.00  
0.00  0.00  3.604   WM - Hotel und Platzspesen 0.00  
0.00  0.00  3.605   WM - Pauschale Spielerspesen 0.00  
0.00  0.00  3.609   WM - Sponsorengelder 0.00  

0.00  0.00    Europameisterschaften Team 0.00  
0.00  0.00  3.611   EM - Einschreibegebühren 0.00  
0.00  0.00  3.612   EM - Coachentschädigungen 0.00  
0.00  0.00  3.613   EM - Reisekosten 0.00  
0.00  0.00  3.614   EM - Hotel und Platzspesen 0.00  
0.00  0.00  3.615   EM - Pauschale Spielerspesen 0.00  
0.00  0.00  3.619   EM - Sponsorengelder 0.00  

6'725.00  7'500.00    Weltcup AMF Einzel Malaysia 12'475.00  
0.00  0.00  3.631   WC-AMF - Einschreibegebühren 0.00  

600.00  500.00  3.632   WC-AMF - Coachentschädigungen 450.00  
5'630.00  6'000.00  3.633   WC-AMF - Reisekosten 9'360.00  
2'376.00  3'000.00  3.634   WC-AMF - Hotel und Platzspesen 2'540.00  
1'200.00  1'200.00  3.635   WC-AMF - Pauschale Spielerspesen 900.00  

0.00  0.00  3.639   WC-AMF - Sponsoren 0.00  
-156.00  -300.00  3.641   WC-AMF - Nationales Finale 1'200.00  

-3'465.00  -3'500.00  3.642   WC-AMF - Sektionsausscheidungen -2'565.00  
540.00  600.00  3.643   WC-AMF - Gutscheine Platzierte 590.00  

8'539.29  8'000.00    Europacup Einzel Athen 9'682.55  
1'662.95  1'500.00  3.651   ECE - Einschreibegebühren 2'569.85  

600.00  600.00  3.652   ECE - Coachentschädigungen 400.00  
2'100.00  1'800.00  3.653   ECE - Reisekosten 3'481.50  
3'576.34  3'500.00  3.654   ECE - Hotel und Platzspesen 2'431.20  

600.00  600.00  3.655   ECE - Pauschale Spielerspesen 800.00  
0.00  0.00  3.659   ECE - Sponsorengelder 0.00  

10'069.25  11'000.00   Senioren Europameisterschaften Wien 11'648.74  
4'890.65  5'300.00  3.671  Sen-EM - Einschreibegebühren 6'833.46  
4'800.00  4'800.00  3.673  Sen-EM - Reisekosten 4'800.00  

118.60  500.00  3.674  Sen-EM - Hotel und Platzspesen -214.72  
260.00  400.00  3.675  Sen-EM - Gutschein Platzierte 230.00  

0.00  0.00  3.679  Sen-EM - Sponsoren 0.00  

5'909.90  2'000.00    Junioren-Weltmeisterschaften Helsinki 1'675.80  
636.00  2'000.00  3.681   Jun-WM - Einschreibegebühren 1'675.80  

1'200.00  0.00  3.682   Jun-WM - Coachentschädigung 0.00  
0.00  0.00  3.683   Jun-WM - Reisekosten 0.00  

2'873.90  0.00  3.684   Jun-WM - Hotel und Platzspesen 0.00  
1'200.00  0.00  3.685   Jun-WM - Pauschale Spielerspesen 0.00  

0.00  0.00  3.689   Jun-WM - Sponsorengelder 0.00  

13'607.60  10'000.00   Junioren-Europameisterschaften Paris 12'088.59  
1'406.50  1'500.00  3.691  Jun-EM - Einschreibegebühren 1'780.44  
1'000.00  1'000.00  3.692  Jun-EM - Coachentschädigung 600.00  
2'228.00  1'500.00  3.693  Jun-EM - Reisekosten 2'659.00  
6'973.10  4'000.00  3.694  Jun-EM - Hotel und Platzspesen 5'249.15  
2'000.00  2'000.00  3.695  Jun-EM - Pauschale Spielerspesen 1'800.00  

0.00  0.00  3.699  Jun-EM - Sponsorengelder 0.00  

+ 84'595.60  + 83'800.00  1  E R T R A G   Allgemein + 83'586.75  

- 25'319.99  - 21'300.00  1  A U F W A N D   Allgemein - 17'388.70  
- 16'123.85  - 8'000.00  2  A U F W A N D   CH-Meisterschaften - 4'312.60  
- 6'188.40  - 7'000.00  3  A U F W A N D   Junioren - 14'168.70  
- 6'332.80  - 5'000.00  5   A U F W A N D  Zentrale Aufgaben / Projekte - 6'657.40  

- 44'851.04  - 41'500.00  6  A U F W A N D   Internationale Events - 50'255.68  

- 14'220.48  + 1'000.00   + = Mehrertrag   /   - =   Mehraufwand - 9'196.33  

SWISS BOWLING

Zusammenzug Erfolgsrechnung 1. Juli 2009 - 30. Juni 2010



   SWISS BOWLING                   Bilanz per 30. Juni 2010

Vorjahr 2008/09 Konto  Bezeichnung Saison 2009/10

  A K T I V E N

96'028.68    Flüssige Mittel 95'264.96  
313.05  1000   Kasse 505.05  

5'715.63  1010   Post 14'759.91  
70'000.00  1011   Post, E-Deposito 35'000.00  
20'000.00  1012   Post, Deposito 45'000.00  

10'886.21    Debitoren 1'350.00  
10'216.91  1050   Debitoren 1'350.00  

669.30  1051   Verrechnungssteuern 0.00  

165.00    Kontokorrente Sektionen 11'923.90  
0.00  1060   Sektion Basel -444.50  
0.00  1061   Sektion Bern -680.10  
0.00  1062   Sektion Genf 1'860.15  

165.00  1063   Sektion Jura 1'405.50  
0.00  1064   Sektion Neuenburg 103.65  
0.00  1065   Sektion Nidwalden 195.25  
0.00  1066   Sektion Schwyz 111.00  
0.00  1067   Sektion Aargau 604.50  
0.00  1068   Sektion Thurgau 291.50  
0.00  1069   Sektion Waadt 4'712.75  
0.00  1070   Sektion Zug 171.25  
0.00  1071   Sektion Zürich 1'190.25  
0.00  1080   Spesenvorschüsse Funkionäre 2'402.70  

3'537.50    Transitorische Aktiven 0.00  
3'537.50  1090   Transitorische Aktiven 0.00  

1'648.00    Warenbestände 3.00  
1.00  1100   Fanartikel 1.00  
1.00  1101   Gebrauchsartikel 1.00  

1'646.00  1102   Shirts Sport 1.00  

112'265.39    TOTAL  AKTIVEN 108'541.86  

  P A S S I V E N

0.00    Fremdkapital 5'472.80  
0.00  2000   Kreditoren 5'472.80  

16'000.00    Rückstellungen 16'000.00  
10'000.00  2070   Rückstellungen Trainerausbildungen 10'000.00  
6'000.00  2071   Rückstellungen Nationalkader 6'000.00  

0.00    Transitorische Passiven 0.00  
0.00  2090   Transitorische Passiven

96'265.39    Eigenkapital 87'069.06  
110'485.87  2900   Vermögen Swiss Bowling 96'265.39  
-14'220.48  2999   Zu-/Abnahme Vermögen -9'196.33  

112'265.39    TOTAL  PASSIVEN 108'541.86  



  

 Marc Hügin, Kassier 
 

 
KOMMENTAR ZU DEN ABWEICHUNGEN RECHNUNG / BUDGET 2009/2010 
z.Hd. der Delegiertenversammlung SWISS BOWLING vom 25. September 2010 

 
Die Rechnung schliesst mit einem Mehraufwand von Fr. 9'196.33 ab. Gegenüber dem 
Budget sind es Mehraufwendungen von etwas über Fr. 10'200. Nachfolgend 
aufgelistet die Abweichungen mit Kommentar. 
 
1 Ertrag allgemein 
 Die Einnahmen beim "Ertrag allgemein" entsprechen dem Budget: 
1 Aufwand allgemein 
 Durch   weniger  Vorstands-  und  Sportkommissionssitzungen  sind  rund 

Fr. 3'900 weniger Ausgaben beim "Aufwand allgemein" zu verzeichnen. 

2 AUFWAND Schweizermeisterschaften
 Die gesamten Ausgaben für die Schweizermeisterschaften 2009/2010 

waren nur halb so hoch wie budgetiert (Bruttobudget Fr. 16'500). Darum 
waren auch die Sektionsbeteiligungen nur 50% des veranschlagten 
Betrages. 

3 AUFWAND Junioren 
 Der Vorstand hat  beschlossen, zur  Vorbereitung  der Junioren-Europa-

und -Weltmeisterschaften, das Team Swiss der Junioren mit mehreren 
Trainingswochenenden und internationalen Turnierbeteilungen zu 
unterstützen. So ergab sich ein Mehraufwand gegenüber dem Budget. 

6 AUFWAND Internationale Events
 Die Ausgaben sind rund Fr. 8'800 höher als budgetiert. Vor allem der AMF-

Weltcup in Malaysia  steht mit Mehrausgaben von rund Fr. 5'000 zu Buche. 
Bei allen einzelnen Events können teilweise grössere Abweichungen 
vorkommen, da diese schwierig zu budgetieren sind. 

 
KOMMENTAR ZUM BUDGET 2010/2011 

z.Hd. der Delegiertenversammlung SWISS BOWLING vom 25. September 2010 
 
Das Budget 2010/2011 schliesst mit einem Defizit von Fr. 6'000.-- ab. Die Zahlen 
wurden wieder, wo möglich, auf Grund des Vorjahres 2009/2010 übernommen  oder 
angepasst. Die Gesamtkosten der "Internatioalen Events" sind rund Fr. 5'000 höher 
als im Vorjahr. Um das Budget trotzdem im erträglichen Rahmen halten zu können, 
wurden bei den "Internationalen Events" einige Kürzungen vorgenommen. Unter 
anderem verzichtet man auf die Teilnahme an den Europameisterschaften der Herren 
nächstes Jahr in München. 
 
Der Vorstand beantragt der Delegiertenversammlung die vorliegende 
Jahresrechnung 2009/2010 und das Budget 2010/2011 zu genehmigen.  
 



Budget 2009/10 Rechnung 2009/10 Konto  Bezeichnung Budget 2010/11

83'800.00  83'586.75  1  E R T R A G   Allgemein 84'800.00  

76'000.00  76'450.00   Lizenzeinnahmen 76'500.00  
72'000.00  73'225.00  4.101  Lizenzeinnahmen Aktive 73'200.00  
4'000.00  3'225.00  4.102  Lizenzeinnahmen Junioren 3'300.00  

7'800.00  7'136.75   Sonstige Erträge 8'300.00  
1'000.00  986.75  4.110  Zinserträge 1'000.00  
2'000.00  1'550.00  4.111  Ertrag Bahnabnahmen 2'500.00  
4'800.00  4'600.00  4.112  Ertrag Turnier-Homologationen 4'800.00  

0.00  0.00  4.113  Ertrag aus Warenverkauf 0.00  

21'300.00  17'388.70  1  A U F W A N D   Allgemein 18'400.00  

12'500.00  8'275.90   Versammlungen 8'500.00  
3'500.00  3'756.90  3.100  Delegiertenversammlung 4'000.00  
4'500.00  2'585.00  3.101  Vorstandssitzungen 2'000.00  
4'000.00  1'934.00  3.102  Sportkommissionssitzungen 2'000.00  

500.00  0.00  3.103  Delegationen SSKV-DV 500.00  

2'500.00  3'139.30   F I Q   /   E T B F 3'800.00  
2'000.00  2'706.56  3.110  FIQ-Beitrag + Sitzung WTBA 3'300.00  

500.00  432.74  3.111  ETBF-Einschreibegebühren Internationale Turniere 500.00  

6'300.00  4'508.50   Allgemeiner Verwaltungsaufwand 4'600.00  
300.00  160.10  3.120  Porti und Finanzspesen 200.00  
150.00  129.00  3.121  Kosten Internet 150.00  

1'000.00  0.00  3.122  Publikationen / Werbematerial (Pins usw.) 0.00  
3'600.00  3'600.00  3.123  Entschädigung Vorstand 3'600.00  

200.00  200.00  3.124  Entschädigung Revisoren 200.00  
1'050.00  419.40  3.125  Büromaterial, Diverses 450.00  

0.00  1'465.00   Sonstiger Aufwand 1'500.00  
0.00  1'465.00  3.150  Abschreibungen Warenbestände 1'500.00  

8'000.00  4'312.60  2  A U F W A N D   Schweizermeisterschaften 5'400.00  

6'500.00  3'715.40   Aktive 4'500.00  
5'000.00  765.00  3.201  SM - Einzel 1'500.00  
2'000.00  550.00  3.202  SM - Doppel 1'000.00  
2'500.00  2'260.00  3.203  SM - National-Liga 2'500.00  
4'000.00  3'877.10  3.205  SM - Medaillen / Pokale / Abzeichen 4'000.00  

-7'000.00  -3'736.70  3.209  SM - Sektionsbeteiligungen -4'500.00  

1'000.00  403.75   Junioren 500.00  
500.00  117.00  3.211  SM - Junioren 300.00  

1'000.00  690.75  3.215  SM - Medaillen / Pokale / Abzeichen 700.00  
-500.00  -404.00  3.219  SM - Sektionsbeteiligungen -500.00  

500.00  193.45   Senioren / Veteranen 400.00  
0.00  -428.05  3.221  SM - Senioren / Veteranen 0.00  

1'000.00  814.50  3.225  SM - Medaillen / Pokale / Abzeichen 800.00  
-500.00  -193.00  3.229  SM - Sektionsbeteiligungen -400.00  

7'000.00  14'168.70  3   A U F W A N D   Junioren 9'000.00  

7'000.00  14'168.70    Turniervergünstigungen / Training usw. 9'000.00  
5'000.00  5'310.00  3.301   Turniervergünstigungen Junioren allgemein 5'000.00  
2'000.00  8'858.70  3.305   Training / Turniere Swiss Team Junioren 4'000.00  

5'000.00  6'657.40  5   A U F W A N D   zentrale Aufgaben / Projekte 3'000.00  

0.00  0.00    Ausbildung 0.00  
0.00  0.00  3.501   Trainerkosten / -Ausbildung 0.00  
0.00  0.00  3.502   Training und Verpflegung 0.00  
0.00  0.00  3.503   Coaches 0.00  

5'000.00  6'657.40    Nationalkader 3'000.00  
5'000.00  6'657.40  3.521   Training, Turniere, Verpflegung 3'000.00  

0.00  0.00  3.522   Coaches 0.00  
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Budget 2009/10 Rechnung 2009/10 Konto  Bezeichnung Budget 2010/11

41'500.00  50'255.68  6  A U F W A N D   Internationale Events 55'000.00  

3'000.00  2'685.00    Weltmeisterschaften Team München 13'000.00  
3'000.00  2'685.00  3.601   WM - Einschreibegebühren 0.00  

0.00  0.00  3.602   WM - Coachentschädigungen 1'200.00  
0.00  0.00  3.603   WM - Reisekosten 1'500.00  
0.00  0.00  3.604   WM - Hotel und Platzspesen 10'000.00  
0.00  0.00  3.605   WM - Pauschale Spielerspesen 3'300.00  
0.00  0.00  3.608   WM - Auflösung Rückstellung Nationalkader -3'000.00  

0.00  0.00    Europameisterschaften Team 0.00  
0.00  0.00  3.611   EM - Einschreibegebühren 0.00  
0.00  0.00  3.612   EM - Coachentschädigungen 0.00  
0.00  0.00  3.613   EM - Reisekosten 0.00  
0.00  0.00  3.614   EM - Hotel und Platzspesen 0.00  
0.00  0.00  3.615   EM - Pauschale Spielerspesen 0.00  
0.00  0.00  3.619   EM - Sponsorengelder 0.00  

7'500.00  12'475.00    Weltcup AMF Einzel Frankreich 5'000.00  
0.00  0.00  3.631   WC-AMF - Einschreibegebühren 0.00  

500.00  450.00  3.632   WC-AMF - Coachentschädigungen 500.00  
6'000.00  9'360.00  3.633   WC-AMF - Reisekosten 3'000.00  
3'000.00  2'540.00  3.634   WC-AMF - Hotel und Platzspesen 3'000.00  
1'200.00  900.00  3.635   WC-AMF - Pauschale Spielerspesen 0.00  

0.00  0.00  3.639   WC-AMF - Sponsoren 0.00  
-300.00  1'200.00  3.641   WC-AMF - Nationales Finale 500.00  

-3'500.00  -2'565.00  3.642   WC-AMF - Sektionsausscheidungen -2'600.00  
600.00  590.00  3.643   WC-AMF - Gutscheine Platzierte 600.00  

8'000.00  9'682.55    Europacup Einzel Ankara 7'400.00  
1'500.00  2'569.85  3.651   ECE - Einschreibegebühren 2'000.00  

600.00  400.00  3.652   ECE - Coachentschädigungen 400.00  
1'800.00  3'481.50  3.653   ECE - Reisekosten 2'500.00  
3'500.00  2'431.20  3.654   ECE - Hotel und Platzspesen 2'500.00  

600.00  800.00  3.655   ECE - Pauschale Spielerspesen 0.00  
0.00  0.00  3.659   ECE - Sponsorengelder 0.00  

11'000.00  11'648.74   Senioren Europameisterschaften Haifa 5'600.00  
5'300.00  6'833.46  3.671  Sen-EM - Einschreibegebühren 0.00  
4'800.00  4'800.00  3.673  Sen-EM - Reisekosten 4'800.00  

500.00  -214.72  3.674  Sen-EM - Hotel und Platzspesen 800.00  
400.00  230.00  3.675  Sen-EM - Gutschein Platzierte 0.00  

0.00  0.00  3.679  Sen-EM - Sponsoren 0.00  

2'000.00  1'675.80    Junioren-Weltmeisterschaften Helsinki 16'000.00  
2'000.00  1'675.80  3.681   Jun-WM - Einschreibegebühren 0.00  

0.00  0.00  3.682   Jun-WM - Coachentschädigung 350.00  
0.00  0.00  3.683   Jun-WM - Reisekosten 5'950.00  
0.00  0.00  3.684   Jun-WM - Hotel und Platzspesen 6'900.00  
0.00  0.00  3.685   Jun-WM - Pauschale Spielerspesen 2'800.00  
0.00  0.00  3.689   Jun-WM - Sponsorengelder 0.00  

10'000.00  12'088.59   Junioren-Europameisterschaften München 8'000.00  
1'500.00  1'780.44  3.691  Jun-EM - Einschreibegebühren 1'500.00  
1'000.00  600.00  3.692  Jun-EM - Coachentschädigung 400.00  
1'500.00  2'659.00  3.693  Jun-EM - Reisekosten 2'000.00  
4'000.00  5'249.15  3.694  Jun-EM - Hotel und Platzspesen 4'100.00  
2'000.00  1'800.00  3.695  Jun-EM - Pauschale Spielerspesen 0.00  

0.00  3.699  Jun-EM - Sponsorengelder 0.00  

+ 83'800.00  + 83'586.75  1  E R T R A G   Allgemein + 84'800.00  

- 21'300.00  - 17'388.70  1  A U F W A N D   Allgemein - 18'400.00  
- 8'000.00  - 4'312.60  2  A U F W A N D   CH-Meisterschaften - 5'400.00  
- 7'000.00  - 14'168.70  3  A U F W A N D   Junioren - 9'000.00  
- 5'000.00  - 6'657.40  5  A U F W A N D   Team Swiss - 3'000.00  

- 41'500.00  - 50'255.68  6  A U F W A N D   Internationale Events - 55'000.00  

+ 1'000.00  - 9'196.33   + = Mehrertrag   /   - =   Mehraufwand - 6'000.00  
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